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mieses Blatt erſcheint 
en Mittwoch und 


. Inſerate, ſowohl von 
An abend. Der 


Behörden, als auch 


brocmementspreis⸗ > von Privatperfonen 
wö Jahr iſt von Aus⸗ werden in Danzig in 
beigen gen mit T5 der Expedition der 
ar nächſten Poſt⸗ „Danz. Allgem. Ztg. 0 
mit alt, von Hieſigen Hundegaſſe 51, an⸗ 


olle in der Exp. 
N „Danz. All. em., 
., Günbeychk 5 


genommen, 
Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4. 


zu entrichten. 


Kreis: und Auzeige⸗Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 67. Danzig, den 19. Auguſt 1903. 
T 
N Amtlicher Teil. 


Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
l 


y Die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher der Ortſchaften Altdorf, 
gan, Bangſchin, Biſſau, Kl. Bölkau, Gr. Bölkau, Borgfeld, Bröſen, 
Gerniau (Gut), Domachau, Glettlau, Gluckan, Grenzdorf, Katzke, Kladau, 
* Kleſchlau (Gut), Gr. Kleſchkau (Dorf), Klein Kleſchkan, Hoch Kelpin, 
Muaſchten, Kowall, Lagſchau, Leeſen, Liſſau, Löblau, Matzkau, Matern, 
I üggau, Nenkaı, Ohra, Oliva, Praugſchin, Prauſt, Rottmaunsdorf, Ruſſo⸗ 
ne: Gr. Saalau, Kl. Saalau, Saspe, Schäferei, Scharfenort, Smen⸗ 
beſchin, Suckſchin, Sulmin, Gr. Trampken (Dorf), Wartſch (Gut), Wonne⸗ 
10 0, Soyanow und Zipplau fordere ich unter Hinweis auf meine Verfügung vom 
Landnuni er. in Nr. 51 des Kreisblattes hierdurch auf die diesjährigen Beiträge zur 
Grund ſſchaftskammer mit 1½ Pfennig vom Taler Grundſteuer⸗Reinertrag der pflichtigen 


N zoſtücke nunmehr binnen 8 Tagen nebſt der Hebeliſte an die Königliche 
kiskaſſe hierſelbſt abzuführen. 
Danzig, den 15. Auguſt 1903. Der Landrat. 


ET = 


2 Gemäß $ 113 Abſ. 6 der Kreisordnung bringe ich hiermit zur öffentliche 
Kenntnis, daß anſtelle des aus dem Kreiſe verzogenen Rittergutsbeſitzers Julius v. Heyer 
zu Goſchin bei der am 29. Juli cr. ſtattgehabten Erſatzwahl der Rittergutsbeſitze 
Walter Henſel zu Biſſau zum Kreistagsabgeordneten von dem Wahlverbande del 
größeren Grundbeſitzer pp. des Kreiſes Danziger Höhe gewählt worden iſt. 


Danzig, den 15. Auguſt 1903. Der Landrat. 
...... ——. tn ̃ . Zn 
3 Die Vorſchriften der Landesgeſetze, nach welchen im Freien betroffene Taubell 


der freien Zueignung und der Tötung unterliegen, und die in ein fremdes Taubenhau 
übergehenden Tauben dem Eigentümer des letzteren gehören, finden nach dem Reick 
geſetz vom 28. Mai 1894 auf Militärbrieftauben keine Anwendung, ſondern müſſen diese 
entweder wieder freigelaſſen oder der Ortsbehörde zur Ablieferung übergeben werden. 

Die Militärbrieftauben haben auf der Innenſeite beider Flügel einen Stempe 
mit dem Kaiſerlichen Wappen aufgedrückt erhalten. : 

Der Rentier Carl Studti in Oliva und der Gaſthausbeſitzer Willy Einhaus in 
Ohra haben die von ihnen gehaltenen Brieftauben der Militärverwaltung zur Verfügun 
geſtellt und findet auf dieſe Brieftauben daher das Verbot der Zueignung oder Tötun 
gleichfalls Anwendung. 

Die ſämtlichen Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, dieſe Bekannt 
Ba hr in der Ortſchaft zu veröffentlichen und vorkommende Übertretungen zur Anzeig 
zu bringen. 

Danzig, den 17. Auguſt 1903. Der Landrat. 


Mn ̃ . ̃§—bf uch . an >10 2 SA 
4 Bei einem dem Schmiedemeiſter Johann Mueller in Kowall gehörenden getöteten 
Hunde, welcher von einem herumlaufenden fremden Hunde gebiſſen war, iſt durch 10 
beamteten Tierarzt durch Sektion Tollwut feſtgeſtellt. Die durch meine Verfügung ve 
3. d. Mts. angeordnete Hundeſperre wird deshalb für die Ortſchaften des Amtsbezir 
Schönfeld hierdurch bis zum 15. November cr. ausgedehnt. 
Danzig, den 15. Auguſt 1903. Der Landrat, 
C ²ͤ 1 ̃ 
0 
5 Nach tierärztlicher Feſtſtellung iſt unter dem Schweinebeſtande des Anſiedelungz 


gutes Gr. Neuhof, Kreiſes Berent, die Schweineſeuche ausgebrochen. 
Danzig, den 15. Auguſt 1903. Der Landrat. 


0 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Steckbrief. 55 
6 Gegen den unten beſchriebenen Vollziehungsbeamten Roſener aus Pr. Starga⸗ 
geboren am 12. Mai 1873 zu Sadlucken, Kreis Stuhm, welcher flüchtig iſt oder ſich v 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 


„ 
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Sa Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängnis 
quöuliefern, ſowie zu den hieſigen Akten 5 J. Nr. 999/03 ſofort Mitteilung zu machen. 
. Möglichkeit ift nicht ausgeſchloſſen, daß Roſener ſich auf Grund von ihm ſelbſt ge 
ttigter falſcher Legitimationspapiere einen anderen Namen beigelegt hat. 
h Beſchreibung: Alter: 30 Jahre. Größe: 1 m 73 cm. Bart: kleiner 
unkler Schnurrbart. Geſichtsfarbe: blaß. 
5 Kleidung: Roſener war mit einem dunklen Jaquetanzug und einem ſchwarzen 
chlapphut bekleidet. 
Danzig, den 12. Auguſt 1903. 
Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 
— e „ein . ... ß 
Steckbrief. 
flüge. Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Wilhelm Spinner aus Gonſiorken, welcher 
lech iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
Angt. 
ab Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängnis 
zuliefern, ſowie zu den hieſigen Akten 5 J. Nr. 923/03 ſofort Mitteilung zu machen. 
9 Beſchreibung: Alter 27 Jahre. Statur: ſchwächlich. Größe: 1 m 70 cm. 
Are: blond. Mund: gewöhnlich. Naſe: gewöhnlich. Bart: kleiner blonder Schnurrbart. 
Danzig, den 12. Auguſt 1903. 


Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 
— . . N En en N Ho 


Nichtamtlicher Teil. 


u. 1I. ee Deputatſchmied mit 2 Zuſchlägern. 
0. Hoene, Pempau b. Zuckau. 
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